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Ergebnisse des DSKV Verbandstages 2023 

Die Beschlüsse und Ergebnisse der DSKV Verbandstage vom 18./19.Nov. 2023 
in Kurzform. 
 

Alle Beschlüsse waren erwartbar. 
 

Die Liga-Reform tritt wie geplant zum 1.1.2025 in Kraft. Dann erfolgt für alle Li-
gen, von Landesliga bis zur 1. Bundesliga, die Organisation und Einteilung vom 
DSkV. 
 

Bei den Einzelmeisterschaften und Mannschaftsmeisterschaften wird eine zu-
sätzliche Altersgruppe „Junge Leute“ eingeführt. Dort können dann Skatspieler 
zwischen 22 und 35 Jahren spielen, sie können aber auch bei den Damen oder 
Herren sich dem Wettbewerb stellen. 
 

Bei den Einzelwettbewerben qualifizieren sich 8% der Herren, 8% der Senioren 
und 10% der Damen aus der Vorrunde für die Endrunde.  
 

10% der Herren und 33% der Damen dürfen aus der in der Vorrunde gestarte-
ten Mannschaften an der Endrunde teilnehmen. 
 

Bei allen Geschlechter spezifischen Wettbewerben wird aus rechtlichen Grün-
den zukünftig auch das Geschlecht divers mit ausgewiesen. Es ist aber nicht 
beabsichtigt einen Wettbewerb unter diversen durchzuführen. 
 

Die 1. Bundesliga bei den Damen und Herren wird durchgeführt an 2 zentralen 
Doppelspieltagen und der 5. Spieltag  soll anschließend feierlich abgeschlossen 
werden. 
 

Der Deutschlandpokal wird auch zukünftig an einem Tag durchgeführt und am 
Folgetag findet die Endrunde des Vorständeturniers statt. Das DSkV Präsidium 
legt die Modalitäten für den direkten Einstieg in die Zwischenrunde und Endrun-
de fest. 
 

Auf der Webseite des DSkV findet ihr den kompletten Bericht des Verbandsta-
ges.
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Kurzbericht Regionalliga 4
Die Regionalliga 4 hat am 07.09.2024 in Laer im Münsterland die Aufsteiger in 
die neue 3. Bundesliga ermittelt. Nach drei spannenden Serien konnte der Ver-
ein Alle Asse Bünde II den Sieg in der RL 4 festmachen. Sie starteten schon als 
Tabellenführer am fünften Spieltag und konnten mit einem 9:0 auch nicht mehr 
von der Tabellenspitze verdrängt werden. Am Ende hatte diese Mannschaft vor 
den nachfolgenden Mannschaften einen Vorsprung von 8 Wertungspunkten. 
Alle Asse Bünde III stand am Beginn des letzten Spieltages auf Platz 2 wurde 
aber dann durchgereicht. Es reichte nur für einen Wertungspunkt in 3 Serien. 
Das war einfach zu wenig. Am Ende stand die Mannschaft von Oberhausen-
Alstaden 2017 auf dem 2. Platz, zum Beginn des Spieltages stand diese 
Mannschaft aber auch schon auf einem begehrten Aufstiebsplatz. Herz Sieben 
Schwerte verteidigte seinen dritten Platz. Von dem schlechten Ergebnis von 
Bünde III profitierte zum Schluss die Mannschaft Schaumburger Buben die den 
vierten Platz und somit den Aufstieg feiern konnte.
Die RL 4 spielte dieses Jahr das erste Mal mit Skatguru und Tablets. Am ersten 
Spieltag hatten alle Gruppen mit Unzulänglichkeiten von Skatguru zu kämpfen. 
Eine Gruppe entschloss sich deshalb ohne SkatGuru  zu spielen. Die Mann-
schaftsmeldungen wurden dem Staffelleiter Bernd Schnell pünklich gemeldet 
und somit konnten die Veranstaltungen ansonsten problemlos durchgeführt 
werden. 

Kurzbericht Regionalliga 5
Am 07.09.2024 trafen sich die 16 beteiligten Mannschaften der Reginalliga 
Staffel 5 um im sportlch fairen Wettkampf die Aufsteiger in die neu geschaffene 
3. Bundesliga zu ermitteln. 
Die Mannschaft von Pik 7 Ralingen konnte vom 7. Platz bis auf den 1. Platz 
vordringen. Die Mannschaft Skatfreunde Hargarten I konnte am letzten Spiel-
tag den Platz 2 verteidigen. Gut Blatt Schönecken war gestartet auf dem ers-
ten Platz, erreichte den 3. Platz und Qualmfrei Bingen konnte einen Platz gut 
machen und kam auf den 4. Platz. Insgesamt fielen hier die erreichten Wertungs 
punkte viel enger aus als zu Beginn zu erwarten war. Die beiden besten Mann-
schaften erreichten die Wertungszahl von 28:17, der letzte Aufsteiger hatte auch 
nur 2 Wertungspunkte weniger. Die Mannschaft von Herz-Dame Düren/Zülpich 
rutsche auf den 7. Platz ab und darf daher weiter in der Regionalliga spielen.
Der Verein Gut Blatt Schönecken stellte für den letzten Spieltag alle Tablets zur 
Verfügung und somit konnte der letzte Spieltag mit Tablets und Skatguru durch-
geführt werden.
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Kurzbericht West
Die Oberliga West hat ihren Staffelsieger ermittelt
Am letzten Spieltag wechselte die Führung mehrfach. Aber da es natür-
lich nur einen Sieger geben konnte hat sich Karo 7 Alstaden 1956 mit 
37.539 Punkten diesen 1. Platz gesichert verbunden mit dem Aufstieg in 
die Regionalliga. Die Mannschaft von Post Oberhausen hat bei gleicher 
Wertungspunktezahl aber mit „nur“ 37.000 Spielpunkten den 2. Platz 
erklommen. Bei der zwischenzeitlich stattgefundenen Aufstiegsrunde in 
Unna reichte es aber für diese Mannschaft nicht zum Aufstieg in die Re-
gionalliga. Den 3. Platz belegten die Bergheimer Buben mit sogar noch 
etwas mehr Spielpunkten, nämlich 37.078 Punkte. In dieser Staffel gab 
es am letzten Spieltag noch viele Mannschaften, die um den Aufstieg und 
Abstieg kämpfen konnten. Insgesamt lag das Feld sehr dicht zusammen.

Kurzbericht Nordwest
Der Sieger der Oberliga Nordwest heißt Gute Laune Recklinghausen I
In der letzten Serie wurde förmlich der Kampf um Platz 2 ausgetragen. 
Die Plätze wechselten mindestens viertelstündlich. An Platz 1 setzte sich 
Gute Laune Recklinghausen 1 in der 2. Serie sehr schnell fest. Sie ge-
wann die 2. Serie mit über 1.000 Spielpunkten Vorsprung vor ihrem Ver-
folger in dieser Gruppe. 4.882 Spielpunkte waren es dan in der 2. Serie. 
Insgesamt sind es 38.555 Spielpunkte die 3 andere Mannschaften aber 
überboten. Hier wurden offensichtlich die Kräfte zum richtigen Zeitpunkt 
mit der entsprechenden Optimierung eingesetzt. Den Platz 2 sicherte 
sich dann schlussendlich Rot-Weiss Lage I mit 38.719 Spielpunkten. 
Die Grenzasse Gronau erreichten den 3. Platz mit 39.398 Spielpunkten. 
Für die Mannschaften auf Platz 2 und 3 reichte jeweils ein 2. Platz in 
der letzten Serie. Die Mannschaft von Rot-Weiss Lage hat leider nicht 
den Aufstieg in die Regionalliga in der zwischenzeitlich stattgefundenen 
Aufstiegsrunde geschafft. Die benannten Schiedsrichter hatten heute nur 
Bereitschaft, aber keinen Einsatz.
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Kurzbericht Westfalen
In der Oberliga Westfalen wurde der Sieger ermittelt.
3 Mannschaften hatten am Ende eine Wertungszahl von 22:8. Alle Asse 
Bünde VI holte am letzten Tag den Gesamtsieg mit 42010 Spielpunkten. 
Am letzten Tag wurden die maximalen Wertungspunkte eingesammelt 
und so sind sie an diesem Tag vom 4. Platz gestartet und haben das 
Unmögliche möglich gemacht. Das ist sicherlich eine tolle Leistung, aber 
das Blatt muss natürlich auch passen. In der ersten Serie wurden fasst 
1200 Spielpunkte mehr erzielt als bei dem nächstbesten Verfolger in 
dieser Gruppe. Die Mannschaft von Scharfe 10 Essen wurde auf den 2. 
Platz gedrängt mit 41.187 Punkten. Diese Mannschaft hat dann sich in 
der Aufstiegsrunde in Unna den Startplatz in der Regionalliga erkämpft. 
Die Mannschaft von Anker Buben Essen erreichte 40.577 Spielpunkte. 
Aber auch Herz Dame Lippstadt hat am letzten Tag noch gezeigt, dass 
sie durchaus in der Lage ist, mit den anderen mitzuhalten.

Kurzbericht Westfalen-Lippe
Der Sieger in der Oberliga Westfalen-Lippe nennt sich Zum Ritter Haltern
Die Technik streikte direkt beim Start und so musste alles wie früher mit 
Papier und Kugelschreiber ausgeführt werden. Da Rainer Vathke auf 
alles vorbereitet war auch für so einen Fall konnte dennoch ohne große 
Verzögerung der letzte Spieltag der Saison durchgeführt werden.
Hier zeichnete sich auch vor dem letzten Spieltag der Sieger ab und so 
kam es dann auch, dass die Mannschaft von Zum Ritter Haltern am Ende 
den 1. Platz belegte mit 41.432 Spielpunkten und 23:7 Wertungspunkten. 
Die Mannschaft Pik As Häverstädt I stand vor dem letzten Spieltag auf 
Rang 2 mußte diesen aber an den 1. FC Kusenbaum abgeben, die ins-
gesamt 39.213 Spielpunkte erreichte. Pik As Häverstädt hatte am Ende 
38.192 Punkte und erreichte nur wegen der geringeren Punktezahl den 3. 
Platz. Beide Mannschaften hatten 20:10 Wertungspunkte zu verzeichnen.
Die Mannschaft zum Ritter Haltern I hat somit den Aufstieg in die Regio-
nalliga geschafft. Nach der nun durchgeführten Aufstiegsrunde in Unna 
für alle Zweitplatzierten Mannschaften in den Oberliga-Staffeln des LV04 
hat nun auch die Mannschaft vom 1. SC. Kusenbaum eine Startberechti-
gung in der Regionalliga ab kommenden Jahr.
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Kurzbericht Verbandsliga Nord
Aus der Verbandsgruppe Nord heißt der Aufsteiger Herz Dame Stadtlohn
15 Mannschaften haben am letzten Spieltag teilgenommen und unter 
sich den Sieger ermittelt. Leider gelang es der bis dahin führenden Mann-
schaft von Asse & Luschen Osnabrück I nicht ihren 1. Platz nach dem 4. 
Spieltag zu verteidigen. Schon in der ersten Serie des letzten Spieltages 
musste man eine derbe Schlappe hinnehmen. Die jetzt zweitplatzierte 
Mannschaft sollte auch noch ausgerechnet in der selben Gruppe spielen 
wie der jetzige Gewinner. Nach der ersten Serie lag die Mannschaft von 
Herz-Dame Stadtlohn schon vor der Mannschaft von Asse & Luschen 
Osnabrück I. Da diese nun in der 2. Serie auch Gruppensieger wurde, 
war ihr der Sieg nicht mehr zu nehmen. Am 3. Spieltag lagen die jetzigen 
Sieger noch auf Platz 6. Die Führungsriege wechselte eigentlich nach je-
dem Spieltag. Herz-Dame Stadtlohn ist also somit in die Oberliga aufge-
stiegen, wenngleich drei andere Mannschaften mehr Spielpunkte hatten.

Kurzbericht Verbandsliga Ruhrgebiet
Die Mannschaft Karo 7 Alstaden II darf im kommenden Jahr in der 
Oberliga spielen. Leider gab es zum letzten planmäßigen Liga Spieltag 
Kommunikationsprobleme. So kam es dann, dass an diesem Spieltag 
nicht alle Mannschaften pünktlich am Start waren. Da zumindest einer 
Mannschaft kein Verschulden traf, musste dann die 1. Serie des letzten 
Spieltages nachgespielt werden. So wurde dann am 5.10.2024 diese 
1. Serie einer Gruppe nachgespielt. Der Aufsteiger musste an diesem 
Tag in dieser Gruppe ermittelt werden. Der Ausgang dieser einen Serie 
war entscheidend für die Ermittlung des Aufsteigers. Die jetztigen Sieger 
standen bereits seit dem 2. Spieltag an der Spitze aller teilnehmenden 
Mannschaften. 
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Kurzbericht Verbandsliga Ostwestfalen
Die Verbandsliga Ostwestfalen kürte 2 neue Oberligamannschaften.
In diesem Jahr war es möglich direkt aus der Verbandsliga in die Oberli-
ga aufzusteigen. Grund ist die Liga-Neustrukturierung. Zukünftig dürfen 
die Mannschaften von Isselhorster Buben und die von Ilweder Hof Hal-
dem sich mit den übrigen Mannschaften aus den Oberligen messen. Die 
anderen Mannschaften, die an diesem Liga-Wettbewerb teilgenommen 
haben, werden dann den Leistungswettbewerb in der Landesliga bestrei-
ten dürfen. Die Verbandsligen werden dann wohl entfallen. Die Mann-
schaft Isselhorster Buben hat mit 53.952 Punkten und 33:5 Wertungs-
punkten schon ein starkes Ergebnis gezeigt. Die Spieler von Ilweder Hof 
Haldem erreichten 49.401 Spielpunkte und 32:6 Wertungspunkte. Für 
die Limberger Kartenhalter hat es dann leider nicht für den Aufstieg ge-
reicht. Die Spielpunktedifferenz von 173 zu Platz 2 ist sehr klein, es gibt 
halt einen Unterschied. Es gibt aber nun mal nur 2 Aufsteiger aus dieser 
Verbandsliga-Staffel Ostwestfalen. Insgesamt haben sich 20 Mannschaf-
ten an diesem Wettbewerb beteiligt.

Die Mannschaft Ilweder Hof Haldem hat am letzten zentralen Spieltag 
jeweils die maximalen Wertungspunkte erbeutet und konnte so am letz-
ten Spieltag an der Mannschaft Limberger Kartenhalter vorbeiziehen. Die 
Teuto-Asse Bad Rothenfelde hatten vor diesem letzten Spieltag durchaus 
auch eine Aufstiegschance und das auch noch nach der 1. Serie des letz-
ten Spieltages. Doch die letzte Serie hat hier alles vermasselt.
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